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Bettina Sender ist die neue Pasto-
rin am Dom von Hadersleben und 
für den deutschen Gemeindeteil 
zuständig. Piet Schwarzenberger 
vom Gemeindekirchenrat in Ha-
dersleben sprach mit ihr.

Fühlst du dich schon angekom-
men hier bei uns?
Bettina Sender: Ich könnte jetzt 
pathetisch werden und sagen: 
Sind wir nicht alle immer auf dem 
Weg, bis wir das himmlische Jeru-
salem erreicht haben – aber, nein, 
Scherz: ich fühle mich hier in Ha-
dersleben schon erstaunlich zu-
hause. Natürlich gibt es noch eini-
ges, das fremder als in 
Deutschland ist und noch erobert 
werden will. Ein wichtiger Teil ist 
natürlich die Sprache; aber ich bin 
in einem Sprachkurs und gefühlt 
ist sowieso jeder Tag einer. Mir 
begegnen so viele freundliche 
Menschen, die ihre Brocken 
Deutsch aus sich herausholen, um 
sich mit mir zu verständigen und 
ich packe mein bisschen Dänisch 
dazu.

Der Gemeindekirchenrat ver-
fasste mit der Bischöfin und dem 
Propst von Hadersleben einen 
Brief an mögliche Bewerber in 
Deutschland. Wann und wo er-
reichte dich dieser?

Ich saß mit meinem Mann zusam-
men am Esstisch und habe den 
Brief vorgelesen, weil mich die 
Stellenbeschreibung sofort ange-
sprochen hat. Ich dachte: Das wäre 
eine gute Möglichkeit, eine Heraus-
forderung und Chance, noch ein-
mal etwas ganz anderes zu machen. 
Ich bin ja durch einige Bereiche ge-
gangen: Krankenhausseelsorge, 

Schule, Gemeindearbeit... Und da 
ist mir die Stelle in Hadersleben als 
eine gute Veränderung gleich ins 
Auge gefallen.

Wie ging es dir, als du bei uns 
vor der Tür standest?

Ich hatte, ehrlich gesagt, gar keine 
Sorgen und Bedenken. Wenn man 
mit Sorgen und Bedenken schon 

loszieht, ist das nicht so verhei-
ßungsvoll. In meiner alten Gemein-
de bin ich für den Spruch bekannt: 
„Dat löppt sik allens torecht“. Wie 
sehr wir auch planen, welche Sor-
gen wir uns auch machen – am 
Ende findet sich immer ein Weg. 

Worauf hast du dich am meisten 
gefreut?

Auf alles! Bis auf den Abschied aus 
Toestrup! Hier war ich vorher 
tätig. Ich freute mich auf die Men-
schen, die kirchlichen Räume, das 
Pastorat und die Chance, noch 
einmal loszulegen und neu mit 
der Gemeinde das Leben zu gestal-
ten. Ich freute mich auch darauf, 
einiges an Aufgaben aus der Hand 
geben zu können und andere Auf-
gaben aufzunehmen.

Du kamst ja nicht ganz unvor-
bereitet nach Dänemark. Viel-
leicht etwas ungewöhnlich, 
aber vor allem deine Kinder 
haben dir den Weg hierher be-
reitet. Was hat dir dabei beson-
ders geholfen?

Erstmal haben wir den Kindern 
den Weg hierher nach Nordschles-
wig bereitet, aber dann waren es 
natürlich die vielen Kontakte zu 
den Schulen, die uns haben in das 
„Minderheitsdenken“ einsteigen 
lassen. Es ging auf einmal nicht 
mehr nur um Verwandtschaftsbe-
suche über die Grenze hinweg, 
sondern darum, wie das Leben in 
der Minderheit aussieht und ge-
staltet wird. Und nach wie vor ist 
für mich das Motto der Deutschen 
Nachschule in Tinglef ein überzeu-
gendes Credo: Das Beste aus zwei 
Kulturen. Da kann man nur gewin-
nen, wenn man sich einlässt!

„Dat löppt sik allens torecht“
Bettina Sender war Krankenhausseelsorgerin, Gemeindepastorin, Schulseelsorgerin. Jetzt ist sie Dompastorin

Seit gut zwei Monaten betreut Pastorin Bettina Sender die deutschsprachige Domgemeinde in Hadersleben.

Apenrade
Gottesdienste: 
Sonntag, 17. März, 14 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf.
Sonntag, 24.März, 14 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf.
Karfreitag, 29. März, 15 Uhr, Nico-
laikirche, Anke Krauskopf, Medita-
tiver Gottesdienst mit Lesung der 
Passionsgeschichte.
Ostersonntag, 31.März, 7 Uhr, Ni-
colaikirche, Anke Krauskopf, Litur-
gischer Frühgottesdienst am Os-
termorgen , anschließend Oster-
frühstück.
Sonntag, 7. April, 14 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf, anschlie-
ßend Kirchenkaffee.
Sonntag, 14. April, 14 Uhr, Høje 
Kolstrup, N.N., mit Kirchenkaffee.

Veranstaltungen:
Dienstag, 9. April, 18 bis 21 Uhr, 
Nicolaihaus, Kalligraphie-Schreib-
gruppe „Worte und Torte“.

Schulseelsorge:
In der Regel mittwochs 
8 Uhr bis 9.50 Uhr im Beratungs-
raum des Deutschen Gymnasiums 
für Nordschleswig oder nach Ab-
sprache.
10 Uhr bis 11.35 Uhr auf der „In-
sel“ der Deutschen Privatschule 
Apenrade oder nach Absprache.

Hadersleben
Gottesdienste: 
Sonntag, 10. März 10 Uhr, Herzog 
Hans Kirche, Bettina Sender.
Sonntag, 17. März, 14 Uhr, Dom, 
Festgottesdienst zum 100. Domju-
biläum.
Gründonnerstag, 28. März,  18 
Uhr, Herzog Hans Kirche, Bettina 
Sender, Tischabendmahl.

Karfreitag, 29. März,  10 Uhr, Her-
zog Hans Kirche, Karfreitag-Got-
tesdienst, Bettina Sender.
Ostermontag, 1. April, 10 Uhr, 
Dom, Bettina Sender.
Sonntag, 7. April, 16.30 Uhr, Dom, 
Bettina Sender.
Sonntag, 14. April, 10 Uhr, Herzog 
Hans Kirche, Bettina Sender.

Sonderburg 
Gottesdienste: 
Sonntag, 17. März, 10 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 24. März, 16 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Gründonnerstag, 28. März, 16 Uhr, 
Christianskirche, Pastor Watten-
berg.
Karfreitag, 29. März, 15 Uhr, Mari-
enkirche, Andacht zur Sterbestun-
de Jesu, Pastor Wattenberg.
Ostersonntag, 31. März, 6 Uhr, Ma-
rienkirche, Osterfrüh, Pastor Wat-
tenberg.
Sonntag, 7. April, 10 Uhr, Gemein-
dehaus, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 14. April,16 Uhr, Christi-
anskirche, Pastor Wattenberg.

Tondern 
Gottesdienste: 
Sonntag, 17.März, 10 Uhr, Tondern 
Christkirche, Dorothea Lindow, mit 
Abendmahl, anschließendem Kir-
chencafé. Die Konfirmanden und 
Konfirmandinnen stellen sich vor. 
Sonntag, 24. März, 16.30 Uhr, Ton-
dern Christkirche, Anke Krauskopf.
Gründonnerstag, 28. März, 16.30 
Uhr, Tondern Christkirche, Abend-
mahlsgottesdienst mit gemeinsa-
mer Mahlzeit im Kirchenschiff.
Karfreitag, 29. März, 15 Uhr, Ton-
dern Christkirche, Gottesdienst zur 
Sterbestunde Jesu Christi.

Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr, 
Röm, Sankt Clemens Kirche, Doro-
thea Lindow, deutschsprachiger 
Ostergottesdienst.
Ostermontag, 1. April, 10 Uhr, Ton-
dern Christkirche, Dorothea Lindow.
Sonntag, 7. April, 8.30 Uhr, Ton-
dern Christkirche Dorothea Lindow.
Sonntag, 14. April, 10 Uhr, Uberg 
Kirche, Dorothea Lindow.

Uberg Kirche, deutscher Teil der 
Gemeinde:
Ostersonntag, 31.März, 14 Uhr, 
Kirche Uberg, deutsch-dänischer 
Ostergottesdienst, anschließende 
Ostereiersuche.

Buhrkall 
Gottesdienste: 
Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr, 
Buhrkall, Konfirmation, Carsten 
Pfeiffer.
Karfreitag 29. März, 10.30 Uhr, Os-
terhoist, mit Abendmahl, Carsten 
Pfeiffer.
Karfreitag, 29. März, 14 Uhr, Raps-
tedt, mit Abendmahl, C. Pfeiffer.
Karfreitag, 29. März, 15.30 Uhr, 
Bülderup, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Carsten Pfeiffer.
Ostermontag, 1. April, 10 Uhr, Bül-
derup-Bov, Gemeindehaus, an-
schließend Osterfrühstück, bitte 
anmelden unter T. 74762217, Cars-
ten Pfeiffer.
Dienstag, 9. April, 14.30 Uhr, 
Enggaarden, Carsten Pfeiffer.
Samstag, 13. April, 10.30 Uhr, 
Konfirmation in Osterhoist, Carsten 
Pfeiffer.

Gravenstein
Gottesdienste: 
Sonntag, 17. März, 11 Uhr, Oxbüll, 
Cornelia Simon.

Sonntag, 17. März, 14 Uhr, Bau, 
Cornelia Simon.
Samstag, 23. März, 10 Uhr, Bau, 
Taufgottesdienst.
Sonntag, 24. März, 9.30 Uhr, Gra-
venstein, Schlosskirche, Konfirma-
tionsgottesdienst.
Sonntag, 24. März, 11 Uhr, Graven-
stein, Schlosskirche, Konfirmati-
onsgottesdienst.
Samstag, 30. März, 20.30 Uhr, 
Ekensund, Gottesdienst zur Oster-
nacht.
Ostersonntag, 31. März, 11 Uhr, 
Gravenstein, Schlosskirche, däni-
scher Gottesdienst mit Taufe auf 
Deutsch.
Ostermontag, 1. April, 10.30 Uhr, 
Kollund, Gottesdienst für Groß und 
Klein mit Osterspaziergang.
Sonntag, 14. April, 16 Uhr, Rinke-
nis, Kreuzkirche.

Hoyer/Lügumkloster 
Gottesdienste: 
Sonntag, 17. März, 9 Uhr, Kirche 
Norderlügum, Matthias Alpen.
Sonntag, 17.März, 16 Uhr, Kirche 
Hoyer, Matthias Alpen.
Gründonnerstag, 28. März, 9 Uhr, 
Norderlügum, Matthias Alpen.
Karfreitag, 29. März, 10.30 Uhr, 
Daler, Matthias Alpen.

Ostersonntag, 31. März, 8.45 Uhr, 
Lügumkloster, anschließend Oster-
frühstück, Matthias Alpen.
Sonntag, 7. April, 10.30 Uhr, Hoyer, 
Matthias Alpen.
Sonntag, 7. April, 14 Uhr, Lügum-
kloster, Matthias Alpen.

Süderwilstrup 
Gottesdienste: 
Gründonnerstag, 28. März, 19 Uhr, 
Osterlügum, Gottesdienst mit 
Abendmahl.
Ostersonntag, 31. März, 11 Uhr, 
Knvisberg, mit anschließendem 
Osterbrunch.
Sonntag, 7. April,14 Uhr, Ries, 
Pastor von der Hardt.
Sonntag, 14. April, 14 Uhr, Loit, 
Pastor von der Hardt.

Veranstaltungen:
Mittwoch, 20. März, 15 Uhr, Ge-
meindenachmittag Rothenkrug
Montag, 8. April,19 Uhr, Hauskreis 
im Pastorat Kelstrup

Tingleff
Gottesdienste: 
Sonntag, 17. März, 16 Uhr, Klipleff.
Karfreitag, 29. März, 14 Uhr, Uk.
Ostermontag, 01. April, 10.30 Uhr, 
Tingleff.

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachlichen Gemeinden 
in Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun 
deutschsprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen 
in den Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur 
dänischen Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegrün-
det, um die geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen 
Regionen von Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom 
Evangelisch-Lutherischen Bischof in Schleswig wahrgenommen.

Kontakt: Carsten Pfeiffer, Tel. +45 74 76 22 17,  
E-Mail: buhrkall@kirche.dk, www.kirche.de


